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Projekte und Flichtlingen aus Libyen. Ein Ereignis im August

Spenden diesen Jahres verdeutlicht, wie sehr sich die
Situation der Flichtlinge und Asylsuchenden in
Libyen mittlerweile zugespitzt hat: Eine Gruppe
eritreischer Staatsangehdriger gelangte mit Hilfe
eines entfuhrten Flugzeuges aus Libyen in den
Sudan. Dieses Ereignis lasst zudem Zweifel
aufkommen, inwieweit die libysche Regierung
Mindeststandards fiur die Behandlung von Personen
einhélt, die internationalen Schutzes bedurfen.

Nach ihrer Ankunft in Khartum am 27.August
befragte UNHCR 60 der eritreischen Passagiere des
entfuhrten Flugzeugs: Die Gruppe gab an, ohne
Anklage fur einen langeren Zeitraum in der libyschen
Stadt Kufra in Haft gehalten und wiederholt
physischer Misshandlung ausgesetzt worden zu sein.

Obwohl sie den Wusch auferten, mit UNHCR in
Kontakt zu treten, wurde ihnen kein Zugang zu
einem Asylverfahren gewéahrt. Zudem wurde die
Gruppe nicht Uber die Entscheidung informiert, sie
nach Eritrea ruckzufuhren. Sie wurde an Bord eines
speziellen Charterfluges gebracht und fand erst nach
Abheben des Flugzeugs das Ziel, ihr Herkunftsland,
heraus. 60 der 65 Passagiere sind mittlerweile im
Sudan als Flichtlinge anerkannt.

UNHCR moéchte die libysche Regierung an ihre
Verpflichtungen nach der OAU-Konvention von 1969
Uber die Fluchtlinge in Afrika erinnern, die Tripolis
unterzeichnet und ratifiziert hat. UNHCR bittet um
ungehinderten Zugang zu den Gruppen, die sich in
Haft befinden, um Personen zu identifizieren, die
internationalen Schutzes bedurfen.

Libyen hat die Genfer Flichtlingskonvention von
1951 und das Kooperations-Abkommen fir eine
formelle UNHCR Vertretung im Land nicht
unterzeichnet. Dennoch war Libyen einer der ersten
afrikanischen Staaten, der die OAU-Konvention
unterzeichnet hat und damit eine ,,Politik der offenen
Tur“ gegentber Personen arabischer oder
afrikanischer Nationalitat einfuhrte.

Die Abschiebung der potentiellen eritreischen
Fluchtlinge am 27. August stellt einen schwere
Verletzung der OAU-Konvention dar und verstoRit
eindeutig gegen die Regeln fur internationalen
Schutz und das Prinzip des non refoulement (Verbot
der Abschiebung bei drohender Verfolgung).

UNHCR ist sich im Klaren uUber die
Herausforderungen fur die libyschen
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Regierungsstellen angesichts der Zahl illegaler
Einwanderer und Asylsuchender und begrii3t die
Bestrebungen der Regierung, einige dieser Probleme
in Konsultation mit dem UNHCR-BUro in Tripolis
anzugehen. UNHCR wiederholt seinen Aufruf an die
betreffenden Regierungsstellen, alle notwendigen

MaRnahmen zu treffen, um sicherzustellen, dass
keine weiteren Abschiebungen von Asylsuchenden
stattfinden werden und dass UNHCR ungehinderter
Zugang zu den betroffenen Personen gewéhrt wird,
die Asylantréage in Libyen stellen wollen.

Veroffentlicht am: Dienstag, 21. September 2004

http://www.unhcr.de/unhcr.php/cat/27/aid/1104 (2 von 2) [21.10.2004 13:34:14]


http://www.pentagram.co.uk/
http://www.digramm.com/
http://www.unhcr.de/unhcr.php/cat/38

	www.unhcr.de
	UNHCR - UNHCR besorgt über Abschiebung von Flüchtlingen aus Libyen


	FBJPPFBJMAKDIJGNIIMPPILPKLHDJKDD: 
	form2: 
	x: 
	f1: home
	f2: 

	f3: 




